
     

 

 


 


  


 


 

 

 

Was ist ein 

Präsentations-

programm? 

Nenne einige 

Präsentations-

programme. 

Nenne die 

beiden 

wichtigsten 

Grundregeln 

für 

Präsentationen. 

Nenne Einsatz-

möglichkeiten 

für 

Präsentationen. 

Wie werden die 

einzelnen 

Seiten einer 

Präsentation 

genannt? 

Was versteht 

man unter dem 

Layout einer 

Folie? 

Was versteht 

man unter dem 

Design einer 

Folie? 

Was versteht 

man unter einer 

Animation? 

Was versteht 

man unter 

einem 

Folienübergang

? 

 



     

 

1) Der Vortragende ist für 

das Funktionieren der 

Präsentation selbst 

verantwortlich. 

(Geräte (Computer, 

Beamer, Lautsprecher, 

Presenter,…) sind am 

Zielort vorhanden und 

einsatzbereit, 

Präsentation ist dabei und 

funktioniert auf dem 

vorhandenen System 

ordentlich,…) 

2) Die Präsentation 

unterstützt den Vortrag, 

sie ersetzt ihn nicht. 

- Powerpoint 

(von Microsoft) 

- Impress 

(von LibreOffice oder 

OpenOffice) 

- Keynote 

(Apple) 

- Prezi 

- Onlinepräsentationen  

(Microsoft, Google,…) 

Ein Präsentationsproramm  

- ist ein 

Computerprogramm 

(Software), 

- welches die Darbietung 

(Präsentation) eines 

Vortrages 

- mit Hilfe von (digitalen) 

Folien unterstützt. 

Als Layout bezeichnet man 

die Anordnung der Elemente 

einer Folie. 

In Layouts werden Größe 

und Positionen der  

Platzhalter für verschiedene 

Elemente (Texte, Bilder, 

Tabellen, Videos,...) und 

deren Design gespeichert. 

Einzelne Seiten werden als 

Folie 

bezeichnet. 

 

Die Bezeichnung stammt aus  

der Zeit, als die  Seiten auf 

Klarsichtfolien ausgedruckt 

und mit einem 

Tageslichtprojektor gezeigt 

wurden. 

1) Als Unterstützung bzw. 

Bereicherung eines 

Vortrages durch Stich-

punkte (um dem Vortrag 

besser folgen zu können), 

Bilder (zum besseren Ver-

ständnis) oder 

multimediale Inhalte 

(Audio, Video zur 

Auflockerung). 

2) Als autonome 

Präsentation zum 

eigenständigen 

Durcharbeiten 

(automatisch ablaufend 

oder durch Benutzer 

gesteuert). 

Folienübergänge sind 

(Bewegungs-) Effekte zum 

Hervorheben des Wechsels 

von einer Folie zur nächsten. 

Animationen sind optische 

Effekte (Erscheinen, 

Verschwinden, Bewegen, 

Ändern von Größe und 

Farbe), die auf einzelne 

Objekte einer Folie 

angewendet werden, um die 

Aufmerksamkeit darauf zu 

richten. 

Als Design bezeichnet man  

die Darstellung von Folien 

und deren Objekte. 

Hier werde Daten zum 

Hintergrund (Farbe, 

Farbverlauf, Hintergrundbild), 

zur Schriftformatierung 

(Schriftart, Schriftfarbe, 

Schriftgröße) usw. 

gespeichert. 

Designs können auf Folien, 

Texte, Tabellen, Diagramme, 

Formen usw. angewendet 

werden. 

Designvorlagen hängen eng 

mit Layouts zusammen. 

 


